
dankbar se1in, daß nachweisen konnte, daß zumindestens ın der CD-L1ven Musikausübung Westfalen einen erglel mit anderen deutschen
Landschaftsgebieten icht scheuen braucht.
üunster Westf.) Blindow

Der westfälische Orgelbauer Johann Pa-
roclus Mäöller. e1l en un!: Werk, und Bildteil. e1l Die
Quellen Veröffentlichung der Orgelwissenschaftlichen Forschungsstelle 1mM
Musikwissenschaftlichen Seminar der Westfälischen Wiılhelms-Univer-
S1La Hggb VO  5 udolf Reuter. Nr. Bärenreiter erlag assel QS@] ——
Parıis London New York 1967

Als zweiıte Veröffentlichung der Orgelwissenschaftlichen orschungs-stelle unster Jegt T1' Wulfhorst, antor der Erloöserkirche 1ın
Münster, ıne Monographie des westfälischen Orgelbaumeisters Joh atfr
Möller (1698—1772) VOor, der nach uNnseren heutigen Kenntnissen den
einflußreichsten Meistern des norddeutschen Raumes gezählt werden
MUuU. Die nlage und Gliederung der rbeit entspricht dem Buch VO  -
Reuter „Orgeln 1n Westfalen“ So wurde auch der gesamte Bildteil, SOWwelt

Orgelbauten VO  5 MoOller er AQus Reuters Inventarband übernom-
1Nen. Wulfhorst bringt die aten NUuU  — ausführlicher und vervollständigt
MNSere Kenntinisse Der die Orgelgeschichte Westfalens durch neuauf-
gefundene Dispositionen der Orgelwerke ın der Klosterkirche arde-
hausen un!' der Iluth 1r! Kleve. Die Vorarbeiten für Wulfhorsts
Arbeit, die als Dissertation VOT dem Erscheinen des Inventarbandes VO  e
euter fertiggestell WAar, lieferten f{Üür Reuters Buch ahlreiches 1V-
ater1l1a. Wulfhorst stellt 1M ersten eil 1ne ausführliche Biographie
Möllers, eın Inventar der Orgelbauten mi1t genauen Quellenangaben und
1M Anhang mehrere egister ZUSaMMenN, die für die Übersicht und
chnelle Orilentierung VO:  5 großem utzen S1ind. Im zweıten e1il werden
alle erreichbaren und ekannten Archivauellen mit ewundernswerter
Akribie und philologischer Gründlichkeit woritigetreu wledergegeben,
daß die VeröOffentlichung ine vorbildliche Auswertung der erhaltenen
Dokumentation gewährleistet. hne Z weifel wäre fur die Vollständig-
eit dieser Orgelbauermonographie besser gewesen, WwWwWenn der Verfasser
den eigentlichen Baustil der MolLllerschen Orgeln genauer untersucht und
Mensurdiagramme USW. zugänglich gemacht Die Trbeıit waäare
ber den ahmen einer Archivauswertung, die ja schon 1n dem euter-
schen and vorliegt, hinausgegangen und füur die Orgelgeschichte

aterıa bekannt gemacht.
unster Westf.) Blindow

C rgeln in Westfalen Nnventiar historischer rgeln
1ın Westfalen und 1PpDe. Im uftrage des Landschaftsverbandes West-
falen-Lippe hggb VO  } Hermann usen. Veröffentlichungen der rgel-
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